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Vorwort

Das vorliegende Lehrbuch habe ich für Studierende an den Hochschulen für öffentli-
che Verwaltung und für neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Bußgeldbehör-
den konzipiert.

Dargestellt wird das Recht der Ordnungswidrigkeiten aus der Perspektive der Ver-
waltungsbehörde. Das staatsanwaltschaftliche und das gerichtliche Verfahren wer-
den nur am Rande behandelt.

Der erste Teil gibt einen ersten Überblick über das gesamte Ordnungswidrigkeiten-
recht. Im zweiten Teil wird der Aufbau der einzelnen Deliktsarten näher vorgestellt.
Dabei liegt der Schwerpunkt anders als im Strafrecht nicht beim vorsätzlichen Er-
folgsdelikt, sondern beim vorsätzlichen und beim fahrlässigen schlichten Tätigkeits-
delikt. Insoweit beschreitet dieses Lehrbuch auch Neuland. Denn herkömmlich wird
das allgemeine materielle Ordnungswidrigkeitenrecht aus der Perspektive des Straf-
rechts entwickelt. Eine Lehre von den Ordnungswidrigkeiten, die den Versuch einer
eigenständigen dogmatischen Standortbestimmung unternehmen will, kann diese
Perspektive aber nicht ungeprüft übernehmen, zumal die wenigsten Bußgeldtatbe-
stände vorsätzliche Erfolgsdelikte sind. Das Bußgeldverfahren ist Gegenstand des
dritten Teils. Hier werden die einzelnen Stufen des Erkenntnis- und des Vollstre-
ckungsverfahrens mit Mustern für eine Verwarnung mit Verwarnungsgeld, für einen
Bußgeldbescheid und für eine Anhörung nach § 55 OWiG erarbeitet. Im vierten Teil
wird, was so bisher ebenfalls in keinem anderen Lehrbuch zum Ordnungswidrigkei-
tenrecht zu finden ist, auch erstmalig das besondere materielle Ordnungswidrigkei-
tenrecht anhand dreier ausgewählter Referenzgebiete (Steuerrecht; Gewerbe- und
Berufsrecht sowie Straßen(verkehrs)recht) behandelt. Der fünfte Teil schließt mit den
wichtigsten Prüfungsschemata. Gesetzestexte, Literatur und Rechtsprechung sind
auf dem Stand 30.06.2021.

Mit dem Lehrbuch verfolge ich das Ziel, das Ordnungswidrigkeitenrecht auch für
alle die greifbar zu machen, die keine strafrechtliche Vorbildung haben. Außerdem
möchte ich einen kleinen Beitrag zur Fortentwicklung des Ordnungswidrigkeiten-
rechts aus der Perspektive des Verwaltungsrechts leisten.

 

Mein besonderer Dank gilt meinem Lektor Dr. Peter Schmidt für die sehr gute Un-
terstützung und der Studierenden Maja Yan für die kritische Durchsicht und die
hervorragenden Verbesserungsvorschläge, die ich sehr gern umgesetzt habe.

 

Ich freue mich über Anregungen und Kritik an: kathi.gassner@hsbund-fbbwv.de.

 

Mannheim, Juli 2021 Kathi Gassner
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Erste wichtige Grundlagen

Ausgangsfall: Ein teures Bier

Sachverhalt:

T ist 20 Jahre alt und Inhaber einer Fahrerlaubnis der Klasse B. Seine Probezeit hat
er bereits beendet. Am 01.06. fährt T mit seinem Auto im Stadtgebiet von Mannheim
vom Flughafen aus in Richtung Innenstadt nach Hause. Da T sehr durstig ist und auf
der Seckenheimer Landstraße an der Kreuzung Dürerstraße wegen einer roten Am-
pel ohnehin halten muss, nimmt er die neben ihm auf dem Beifahrersitz liegende
0,33 l-Bierflasche (5 % Alkohol), öffnet sie und trinkt sie zur Hälfte aus. Das beob-
achtet der an der Ampel stehende Polizist P, der T sofort anhält und ihm die Weiter-
fahrt verbietet.

Fragen zum materiellen Recht:

1. Hat T eine Ordnungswidrigkeit begangen? Lösung siehe Rn. 26

2. Könnte die Ordnungswidrigkeit von der zuständigen Stelle mit einer Geldbuße in
Höhe von 500 € geahndet werden? T hat gerade sein Abitur gemacht, wird im Okto-
ber studieren, bekommt ein monatliches Taschengeld von 100 € und hat keinerlei
Vermögen. Lösung siehe Rn. 42

3. Könnte die zuständige Stelle neben oder anstelle eines angemessenen Bußgeldes
weitere Rechtsfolgen wie z.B. ein Fahrverbot anordnen? Lösung siehe Rn. 43

Fragen zum formellen Recht:

4. Dürfte Polizist P die Tat an Ort und Stelle durch Verwarnung mit Verwarnungsgeld
ahnden? Lösung siehe Rn. 49

5. Dürfte die zuständige Stelle die Tat auch noch 10 Jahre später ahnden, wenn der
Vorgang bei ihr durch ein Büroversehen liegen geblieben ist? Lösung siehe Rn. 50

Gesetzestext:

Straßenverkehrsgesetz (StVG)
§ 24c Alkoholverbot für Fahranfänger und Fahranfängerinnen

(1) Ordnungswidrig handelt1, wer in der Probezeit nach § 2a oder vor Voll-
endung des 21. Lebensjahres als Führer eines Kraftfahrzeugs im Straßenver-
kehr alkoholische Getränke zu sich nimmt oder die Fahrt antritt, obwohl er un-
ter der Wirkung eines solchen Getränks steht.

(2) Ordnungswidrig handelt auch, wer die Tat fahrlässig begeht.

(3) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet werden.

1. Teil:

A.

1 Die meisten Bußgeldtatbestände beginnen mit diesen Worten oder beschreiben zunächst den Verstoß
und enden dann mit den Worten „handelt ordnungswidrig“.
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